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Der Stimmnngsumſchwung in England
Die engliſche Preſſe fängt an ſich in ganz auffälliger Weiſe

immer mehr mit den in Deutſchland herrſchenden
Zuſtänden namentlich der dem Charakter des
Arbeiterſtandes zu befaſſen und Vergleiche mit England zu
ziehen die nicht immer zum Vorteil des eigenen Landes aus
fallen Den Anſtoß hat wohl der Bericht der von Birmingham
ausgeſandten Kommiſſion gegeben der ſich vorwiegend mit
der Berliner Arbeiterbevölkerung beſchäftigte Jn vielen der
leilenden Blätter finden ſich nun Zuſchriften von bekannten
und unbekannten Perſönlichkeiten die Deutſchland kennen
und mit deutſchen Verhältniſſen mehr oder weniger vertraut
ſind und die im weſentlichen faſt durchgängig mit dem
günſtigen Urteil der Birminghamer Kommiſſion überein
ſtimmen Vor einigen Tagen erſt wurde von Sir Howard
Vincent in der Weſtminſter Gazette ein Schreiben
veröffentlicht in dem er zum Schluſſe die größere Wohlhaben
heit Deutſchlands und die beſſere Lage des Arbeiters für
die von ihm begünſtigte Schutzzollpolitik ins Gefecht führte
Dies hät nun Herrn Sidney Whitman einen Freihändler
zu einer Entgegnung veranlaßt die uns jedoch nur inſofern
intereſſiert als ſie ſich auf das Urteil über die deutſchen
Verhältniſſe bezieht Herr Whitman ſagt da

Jch ſchicke voraus was ich in Deutſchland geſehen habe
den Guß von Kanonen in Eſſen den Bau großer Schiffe in
Stettin Eiſenhütten in Oberſchleſien Gelbgießereien in Berlin
Glashütten in Schleſien Bayern und am Rhein Tonwaren
fabriken in Sachſen und Thüringen an der Moſel und am
Rhein die Maſchinenfabriken Süddeutſchlands aus denen
Lokomotive und Eiſenbahnwagen hervorgehen und ich habe
viele angenehme Stunden am Wochenende in Geſellſchaft
deutſcher Arbeiter verlebt und die Verhältniſſe unter denen
ſie leben kennen gelernt Auf Grund dieſer Erfahrungen die
ich zum Teil vor zehn Jahren in meinem Buche Teuton
Studtes niedergelegt habe bin ich imſtande jedes Wort zu
beſtätigen das von der Birminghamer Kommiſſion die Berlin
beſuchte in ihrem Berichte ausgeſprochen wurde und ebenſo
auch was Sir Howard Vincent von den Menſchen und
Dingen erzählt hat die er im Rheinlande geſehen Es iſt
überhaupt ſchon etwas zu ſehen und es iſt überraſchend wie
wenige Leute imſtande ſind zu ſehen worauf ſie ſozuſagen mit
der Naſe ſtoßen wenn die vor ihren Augen liegenden Dinge
ihren Vorurtellen und namentlich ihrem nationalen Hochmut
zuwiderläufen Goethe erinnerte uns daran daß wir die
Sonne nicht ſehen könnten wenn unſere Augen nicht fonnen
haft wären Vor einiger Zeit war mir Gelegenheit
geboten Herrn John Burns zu fragen was er während
ſeines kürzlichen Beſuches in Deutſchland dort geſehen
hätte Er antwortete ſcharf Den Fluch des Militaris
mus Die Abweſenheit von Schmutz und Trunkenheit
iſt dem großen Arbeiterführer offenbar nicht ſo auf
gefallen wie den Birminghamer Gelbgießern welche er
klären daß ſie von dem Schmutz nichts und von Trunkenheit
dreißig Mal weniger geſehen hätten als in Birmingham Jch
leſe jetzt daß Herr Rudyard Kipling den Franzoſen erklärt
hat daß die Deutſchen unter dem Cäſarismus leben daß ſie
keine Freiheit genleßen und daß die deutſche Ware weit unter
jener Englands ſtehe Dieſer Behauptung ſteht aber gegenüber
daß die vollendetſten wiſſenſchaftlichen Jnſtrumente jetzt beinahe
ausſchließlich in Deutſchland hergeſtellt werden und daß dieſe
das größte Geſchick des Arbeiters erfordern Weiter vor 50
Jahren hatten Hamburg und Bremen nicht einen einzigen
Dampfer der in Deutſchland gebaut worden wäre heute aber
beſitzen beide Städte die zwei größten und vorzüglichſten
Dampferflotten beide in Deutſchland gebaut und beide immer
niehr von Engländern und Amerikanern vor anderen
Dampfern bevorzugt Das ſieht nicht ſo aus als ob die Er
zeugniſſe deutſchen Gewerbefleißes und deutſcher Jnduſtrie
hinter jenen Englands zurückſtänden

Schließlich gibt Herr Whitman der Ueberzeugung Ausdruck
daß der Schutzzoll mit der Lage und dem Weſen des
deutſchen Arbeiters ſehr wenig zu tun hat ſondern daß dies
vornehmlich die Frucht der Erziehung im Elternhauſe und
dann in der Schule ſei Gegen dieſe Tacitus Verherrlichung
es Teutonen in der engliſchen Preſſe erhebt ſich jedoch

gleichfalls in der Weſtminſter Gazette eine Stimme
und zwar die eines Deutſchen H der erklärt daß
die Leute die nicht von der breiten Heerſtraße abkommen
vom deutſchen Leben wenig wiſſen Das Rheinland ſei der
Spielplatz Deutſchlands und ſelbſt da wenn man ins Land
Anausgehe könne man Weiber wie Laſt und Zugtiere im
Felde arbeiten ſehen und Frauen und Männer lebten da
bei endloſer ſchwerer Arbeit von trockenem Schwarzbrot das
nur durch eine geheimnisvolle aus entſetzlichen Abfällen her
geſtellte Wurſt ſchmackhaft gemacht werde Bezeichnend
für die eingetretene Strömung iſt es daß der Stan

et einen beſonders gut ausgerüſteten Sonder
delegierten Herrn Sidney Low nach Deutſchland entſandt
Hat der nunmehr über ſeine geſammelten Erfahrungen und
gewonnenen Eindrücke in einer Reihe von Abhandlungen
n dem genannten Blatte unter der bezeichnenden Spitz
parteg Das neue Deutſchland Unſer Vorbild oder
mſer Rival Die Stadt die Werkſtatt und das Heim
erichten wird
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Zum Beſuch der Kronprinzeſſin iſt die Gräfin Pour
in Schloſſe in Homburg v d H eingetroffen Für geſtern

mittag war ein Ausflug nach der Saalburg vorgeſehen
Wit Heute vormittag 7 Uhr 15 Min wird ſich die Königin
jähe Lon Sachſen nach Mannheim begeben um dem 50

a Jubiläum des Luifen Stefant Hauſes beizuwohnen
Moaynheim begibt ſie ſich am 28 eptember zu mehr

Mutter von Hohenzolle

tales
nach

tägigem Aufenthalt zu der Fürſtin

nach Krauchen wies bei Sigmaringen Die Rückkehr nachDresden erfolgt vorausſichtlich am 2 Oktober

Prinz Max von Sachſen iſt unter dem Jukogniko
Baron Wettin begleitet von einem ſyriſchen katholiſchen Prieſter
in Konſtantinopel angekommen Der Prinz liegt aus
ſchließlich religiöſen Studien ob

König Alfons von Spanien in Berlin
Dle Regierungen von Berlin und Madrid haben den Einzug

des Königs Alfons von Spanien in Berlin endgültig auf
den 6 November feſtgeſetzt Hierauf wird der Beſuch des
Königs Alfons in Wien erfolgen doch wird er wie der Diario
Univerſal hinzufügt den Charakter eines einfachen Familien
befuches tragen

m

Witte in Berlin
in Berlin den Beſuch des Miniſters Witte
ſekretär Freiherrn v Richthofen
Wittes ein Frühſtück ſtatt
teilnahm

Köln Volkszeitung und Kolouialamt
Die Nordd Allg Ztg beſpricht gegenüber der Bemängelung

der von ihr gegebenen Darſtellung der Vorgeſchichte der Kamerun
eiſenbahnvorlage durch die Köln Volksztg nochmals die
Hauptpunkte auf denen der Korreſpondent der Köln Volksztg
ſeine Anſchuldignngen anfgebaut hat Die Zeitung betont u a
folgendes 1 Das Reneſche Buch iſt nicht nur ohne jede amt
liche Anregung und Unterſtützung entſtanden ſondern auch das
Kamerunbahnkonſorti um hat einen Zuſchuß zu den
Druckkoſten weder geleiſtet noch zugeſagt 2 Die Perſonen
mit denen die Kolonialabteilung ſich wegen der Verleihung der
Bergrechte an das Syndikat beſprach waren entgegen den Be
hauptungen der Köln Volksztg vom Syndikat in aller
Form als bevollmächtigt zu den Verhandlungen be
zeichnet Die Nordd Allg Ztg weiſt ſodann nochmals nach

daß bereits in der Syndikatsſitzung vom
ö Dezember 1904 die Finanzierung der Kamerunbahn ohne
Reichsgarantie als unmöglich bezeichnet und Vertreter
für die Verhandlungen auf der Grundlage der partiellen
Reichsgarantie benannt wurden Die Nordd Allg Ztg
ſchließt ihre längeren Ausführungen Es bleibt dabei
daß der Korreſpondent der Kölniſchen Volkszeitung Belege
für ſeine ſchweren Beſchuldigungen weder beibringt noch
überhaupt beſitzt mithin ſeine öffentliche Anklage in fahrläſſiger
Weiſe auf unzureichender Grundlage und ganz lückenhaften und
unrichtigen Jnformationen erhoben hat Zu der Schluß
bemerkung des Korreſpondenten welche lautet

Das Syndikat wollte ohne Reichsgarantie eine
Kolonialbahn bauen Wäre ihm das gelungen dann hätte der
Reichstag nicht wieder eine Zinsgarautie für eine andere
Kolonialbahn übernommen Freilich gibt es Leute die
ein Jntereſſe haben dies zu verhindern

bemerkt die Nordd Allgem Zeitung Das iſt eine ſchwere
Verdächtigung der Kolonialverwaltung nach der
ſie gefliſſentlich das Zuſtandekommen der Kamerunbahn ohne
Zinsgarantie hintertrieben hätte Dieſe Verdächtigung für die
vorſichtigerweiſe Belege nicht in Ausſicht geſtellt werden ſteht
durchaus auf der Höhe der hisherigen als unbegründet und un
wahr nachgewiefenen Behauptungen

Bei dem Staats
fand geſtern zu Ehren

an dem auch der Reichskanzler

Der Anffſtand in Deuntſchſüdweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Gefreiter Waldemar

Höpfner geboren zu Thamaſcheiken früber im 2 Garde
Dragoner Regiment iſt am 21 September im Lazarett zu
Windhuk am Typhus geſtorben Reiter Otto Bauer geb am
8 Auguſt 1883 in Eisleben früher Füſ Regt Nr 36 iſt am
20 Sept in Ururas durch Unvorſichtigkeit eines Sergeanten
verwundet worden Schuß durch Nacken und Mund

Parteitag der Deutſchen Volkspartei
Jn der Sonntagstagung in Frankfurt g M hielt zunächſt

Reichs und Landtagsabgeordneter Payer Stuttgart eine Rede
über den Reichstag und die politiſche Situation Vom November
bis Mai habe diesmal der Reichstag getagt Der Seſſion ſei
der Stempel der Handelsverträge aufgedrückt worden Die Volks
partei hätte es für notwendig gefunden für die Haudelsverträge
mit Jtalien und Belgien zu ſtimmen während ſie die übrigen
abgelehnt hätte Die Folgen der Handelsvertragspolitik zeigten
ſich bereits im Steigen der Lebensmittelpreiſe be
fonders des Fleiſches Man könne natürlich nicht verlangen daß

Man müſſe aber Miktel und Wege finden
erheblichem Maße zu ſteuern Ein weiterer ſchmerzlicher Punkt
der Reichstagsverhandlungen ſeien die Debatten über die
Kolonialpolitik geweſen Der Redner macht der Kolonial
politik den Vorwurf der Unkenntnis der Verhältniſſe Was die
auswärtige Politik anbelange ſo zeigen alle Völker das Be
ſtreben eines engen Zuſammenſchluſſes Die Geheimnis
krämerei in der Diplomatie ſei zu verwerfen mehr Ruhe
dafür anzuempfehlen Unſere Beziehungen zu Oeſterreich und
Jtalien ſein nicht mehr ſo herzliche wie früher Nicht
beſſer ſtündön wir mit England und mit den Vereinigten
Staaten dafür aber deſto befreundeter mit dem ruſſiſchen
Herrfcherhauſe Deutſchland ſtehe r ſo iſo liert da
wie noch nie zuvor Landtagsabg Oeſer Frankfurt a M
referierte über die Einigungsbeſtrebungen der Linken
Seine Worte gipfelten darin man könne wohl bei einzelnen
Wahlen mit der freiſinnigen Volkspartei gehen eventuell auch
mit den Nationalſozialen im großen und ganzen aber müſſe der
Charakter als demokratiſche Volkspärtei gewahrt bleiben
Die Demokratte dürfe nicht im Liberalismus untergehen ſondern
umgekehrt Ueber Eiſeunbahntarifreform und Be
triebsgemeinſchaften referierte Hummel Karlsruhe der
ſich dahin änßerte daß man in Preußen mit der Tarif
reform zufrieden ſei daß man in Baden die Tarifreform
aber die Hand in Hand mit der Betriebsgemeinſchaſt ginge

der Fleiſchnot in

glatt ablehnen müſſe denn eine Tarifreform im eigentliSinne des Wortes ſei überhaupt nicht Jnzwiſchen daite e
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Der Reichskanzler Fürſt Bülow empfing geſtern vormittag

alle S auf einmal für ſämtliches Vieh geöffnet werden

gewählte Kommiſſion das Kommunalprogramm beraten
Der Parteitag erklärte ſich im Prinzip mit dieſem Programm
einverſtanden und man einigte ſich dahin bei dem nächſtjährigen
Parteitage das Kommunalprogramm noch einmal einer genanen
Durchſicht zu unterziehen Als Ort des nächſten Parteitages

t München gewählt Es folgte hierauf ein Feſtmahl
Politiſches

Ueber den ſeinerzeit gemeldeten Empfang ameri
kaniſcher Kongreßmitglieder durch den Kaiſer
geht dem Wiesbad Tagebl von einem der empfangenen
Herren Rich Bartholdt eine Zuſchrift zu worin der
damals der Preſſe übermittelte Bericht in einem nicht unweſenk
lichen Punkte berichtigt wird Dieſe Zuſchrift lautet Meine
Aufmerkſamkeit iſt ſoeben auf eine am 8 d M in den Spalten

Jhrer geſchätzten Zeitung erſchienene Berliner Korreſpondenz
gelenkt worden welche von dem Empfang der amerikauiſchen
Kongreßmitglieder durch Kaiſer Wilhelm handelt und in der es
u a heißt Der Kaiſer ſagte ferner zu dem Kongreßmitglied

Bartholdt er wäre vom Zaren erſucht worden den Präſi
denten Rooſevelt anzugehen daß dieſer die Führung über
nahm damit die Friedenskonferenz zuſtande kam Ge
ſtatten Sie mir zu erklären daß der Kaiſer dies weder zu
dem Kongreßmitglied Bartholdt noch zu irgend einem anderen
der Amerikaner welchen die Ehre der kaiſerlichen Andienz znuteil
wurde geſagt hat Er gab vielmehr ſeiner freudigen Genug
tuung über die erfolgreichen Bemühungen des Präſidenten
Rooſevelt im Jntereſſe des Friedens Ausdruck und als ich dann
einwarf daß nach allgemeiner Annahme Se Majeſtät ſelbſt
ein gut Teil zu dem erfreulichen Reſultat beigetragen habe gab
er zu verſtehen daß er ſich beim Zaren nach dieſer
Richtung verwandt habe Als Präſident der amerikaniſchen
Schiedsgerichtsgruppe und Vorſitzender der Delegation erkläre
ich in deren Namen daß wir die uns vom deutſchen Kaifer er
wieſene Ehre und Gaſtfreundſchaft auſs höchſte zu ſchätzen
wiſſen und wir bedauern die in die Preſſe gelangten fenſa
tiouellen Berichte über den Jnhalt unſerer Unterredung mit ihm
umfo lebhafter als die private jeden offiziellen Charakters bare
Art der Audienz jed weden Verfuch einer Bericht
erſtattung darüber als im höchſten Grade taktlos erx
ſcheinen laſſen müßte Nur die Tatſache daß mein Name in
Verbindung mit einer den Tatbeſtand nicht entſprechenden
Meldung genannt wurde konnte mich veranlaſſen in bezug auf
den einen oben berührten Punkt die Wahrheit öffentlich zu
konſtatieren Durch Veröffentlichung dieſer Zeilen würden Sie
verpflichten Achtungsvoll den Jhrigen Richard Bartholdt
Mitglied des amerikaniſchen Kongreſſes

Friedrich Naumann wird am Anfange des Winter
ſemeſters in Leipzig vier wiſſenſchaftliche Vorträge über Die
Politik der Gegenwart halten

Arbeiterbewegnng
Der 16 Wochen andauernde Bauarbelterſtreik in

Lübeck hat geſternu dem Wolſſſchen Telegraphen Bureau zu
folge mit einer Niederlage der Arbeiter geendet und zwar nach
Vereinbarung eines zweijährigen Lohntarifs auf Grund der vor
dem Streik von den Arbeitgebern angebotenen fünfprozentigen
Lohnerhöhung zum April 1906

Aus Solin gen wird berichtet Aus Anlaß der Differenzen
der Schlagereibeſitzer mit dem Deutſchen Metallarbeiterverband
wurde in 27 Betrieben annähernd 1000 Arbeitern ge
kündigt Die Kündigung wird anfrecht erhalten wenn der
Metallarbeiterverband nicht den über die Firmen Rang S
Weyersberg und Kirſchbaum K Co verhängten Streik und die
Sperre bei der Firma Röhle aufhebt

Kolonigles
Der Poſtdampfer Eleonore Woermann mit den von der

kolonialen Studienreiſe heimkehrenden Reichstagsabgeord
neten an Bord iſt am 23 d M von Teneriffa abgegangen
An Bord iſt alles wohl

Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei
Wiesbaden 24 Sept

Ueber die Anträge Elberfeld Zittau Charlottenburg und
Breslau betr die öffentliche Verhandlnung wird auf
Antrag Beckh Nürnberg mit großer Mehrheit zur Tagesordnung
übergegangen

Der Antrag Frankfurt a betreffend den Zentral
ausſchuß wird zurückgezogen Ein Antrag Charkottenburg
und ein neu eingegangener Antrag Verſen Nürnberg beziehen
ſich auf rechtzeitige Veröffentlichung der An
träge zum Parteitage Letzterer Antrag wird ſchließlich nach
Erklärungen des Abg Kopſch zurückgezogen Ange nommen
wird der Antrag Charlottenburg mit einer Aenderung ſo
daß er nunmehr lantet

Der Parteitag erſucht den Geſchäftsſührenden Ausſchuß
ſpäteſtens zwei Monate vor dem Zuſammeutritt des Partei
tages und falls der Parteitag aus beſonderen Gründen
binnen einer kürzeren Frift einberufen werden muß ſogleich
nach der Einberufung die Wahlvereine ſämtlicher Wahlkreiſe
eventuell durch Rundſchreiben zur bald möglichen Stellung

etwaiger Anträge anufzufordern Die eingegangenen Anträge
ſind möglichſt zeitig vor dem Parteitage den Wahlkreiſen zux
Kenntnis zu bringen

Es folgt die Erörterung von Preßfragen Ein Antrag
Alberti Vortiſch will die bezüglichen Anträge einer beſonderen
Kommiſſion zur Vorprüfung noch während dieſes Parteitages
überwieſen wiſſen Damit erklärt ſich die Verſammlung ein
verſtanden

Es ſolgt der Antrag belr die allgemeine Politik
Der Parteitag möge beſchließen Aufgabe der Freiſinnigen

Volkspartei iſt es der Ausbildung einer Autokratie in
jeder Weiſe entgegenzuwirken Die Antokratie iſt mnvereindar
mit dem konſtitutionellen Verfaſſungsleden in Reich und Staat
Sie gefährdet die gleichmäßige Fürſorge für die einzelnen
Staatszwecke indem ſie je nach der Vorliebe für das eine
oder andere Reſſort Aufwendungen beiſpielsweiſe für die
Marine das Heer und die Kolonfken mit ſich bringt die über
deren Bedeutung für das Staatsganze hiuausgehen und ge
eignet ſind trotz wachſender Anſpannung der Steuerkraft eine
zunehmende Verſchuldung herbeizuführen,

Abg Dr Wiemer legt dar wie man die Volksvertretung letß
von obenher mißachte Geld ausgebe ohne Bewilligung de



ſchstags uſw Der Reichskanzler habe mehrfach erſt nachZcrlio vie Zeran eng ſür r Akte des Kaiſers
äbernommen Jm Landtag habe ſich Juſtizminiſter Schönſtedt
ſogar einmal hinter den Träger der Krone verſteckt ichtige
Kundgebungen des Kaiſers odne miniſterielle Bekleidungsſtücke
ſeien auf dem Geblet der auswärligen Politik erfolgt wie zum
Beiſpiel die Dekorierung des Generals Stöſſel die mindeſtens
übereilt war Aber im Jnnern ſei der Einfluß eines auto
kratiſchen Regiments noch verderblicher Die Kulturaufwendungen
dürfen nicht unter einſeitiger Hervorkehrung militäriſcher und
kolonialer Jntereſſen zurückgedrängt werden Wir haben ſo
erklärt Redner für Zwecke der Landesverteidigung bewilligt
was nach unſerer Ueberzengung notwendig iſt Aber wir müſſen
uns ſtets eine eingehende Prüfung vorbehalten Unſer Wider
ſtand gegen das Flottengeſetz war wie der Krieg im Oſten

ezeigt hat durchaus berechtigt Man ſoll ſich nicht binden in
olchen Dingen denn die Technik iſt ſtets im Fluß Die Reichs

finanzen ſeien durch die Ausgaben für Heer Marine und
Kolonien zerrüttet Die Freiſinnige Volkspartei werde welterhin
die Jntereſſen des ſteuerzahlenden Volkes vertreten

Abg Müller Meiningen begründet nunmehr ſeinen Antrag
betr das Verhältnis von England zu Deutſchland c
Der Antrag iſt wie folgt abgeändert worden

Der Parteitag ſtellt an die Fraktionen des Deutſchen Reichs
tags und der einzelnen Landtage das Erſuchen den für dle
ganze Kulturwelt gefährlichen Treibereien des Chauvinismus
mit aller Energie entgegenzutreten und alle Beſtrebungen zu
unterſtützen die dahin gehen im Intereſſe des Friedens eine

re ſeltige Annäherung der Völker herbeizuführen und zu
rken

Redner führt ans Wir werden in der auswärtigen Politik nach
Oſten gedrängt während doch der Schwerpunkt der Kultur vor
allem vom Standpunkt der inneren Politik unzweifelhaft im
Weſten liege Als fortſchrittlich demokratiſche Partei haben wir
ein volles Recht mit unſeren Sympathien mehr im Weſten als
im Oſten zu ſein

Der Antrag Königsberg betr Miniſterverantwort
lichkeit wird mit den Anträgen Dr Wiemer und Dr Müller
Meiningen verbunden gemeinſam verhandelt Er lautet

Der Parteitag wolle beſchließen Der Erlaß eines Miniſter
verantwortlichkeitsgefetzes in den Einzelſtaaten und im Reich
ſowie die Schaffung verant wortlicher Reichs
miniſterien ſind dringend erforderlich Bis zum Erlaß
dieſer Geſetze iſt aber wenigſtens die fortdauernoe und genaueſte
Beobachtung der Verfaſſungsbeſtimmungen zu verlangen nach
denen die Miniſter und der Reichskanzler für jede politiſche
Handlung alle Regierungsakte Verfügungen und Anordnungen
des Monarchen und des Kaiſers durch Gegen zeichnung
die Verantwortung zu übernehmen haben Die Miniſter
erfüllen aber ihre verfaſſungsmäßigen Pflichten dieſer Ver
antwortlichkeit nicht durch die inhaltsleere und rechtlich be
deutungsloſe Erklärung im Parlament daß ſie die Ver
antwortung übernehmen ſondern allein dadurch daß ſie dem
Parlament gegenüber Rede ſtehen ſich verantworten und ihre
angefochtene Geſchäftsſührung ſowie ihre angegriffenen Maß

n durch ausführliche Darlegung der Gründe recht
ertigen

Die Anträge Dr Wiemer Dr Müller Meiningen und Königs
berg werden angenommen

KAuskand
Die ungariſche Kriſis

Jn der ſehr freundſchaftlich gehaltenen Unterredung Czirakys
mit den ungariſchen Politikern nahmen dieſe den Standpunkt
ein daß ſie ſich mit der Einführung der ungariſchen
Befehlsſprache in den 16 ungariſchen Huſaren
regimentern begnügen werden Jn anderen Regimentern
könne die Sprache deutſch bleiben Eziraky verſprach mit dem
König zu ſprechen und den Politikern bis 8 Uhr die Antwort
zu überbringen Da die Antwort bis 3 Uhr ausblieb reiſten
Kofſuth Andraſſy Banfſy und Zichy wie gemeldet ab und be
trauten den in der Nähe Wiens in Weidlingau wohnenden
Apponyi nötigenfalls die Botſchaft zu übernehmen 10 Minuten
ſpäter fuhr Cziraky vor um die Antwort zu überbringen Er
hörte überraſcht daß die ungariſchen Politiker bereits abgereiſt
ſeien Auf die Frage eines Zeitnungsberichterſtatters ob die
Verhandlungen fortgeſetzt werden antwortete Cziraky kurz mit
Nein Damit ſcheinen die Unterhandlungen endgültig ab
gebrochen zu ſein

Jn Peſt haben am Sonntag abend 7 Uhr wie ſchon kurz
gemeldet etwa 10000 Menſchen die 4 Delegierten mit ſtürmiſchen
Ovationen empfangen Vor ihrer Ankunft ſangen ſie das
Koſſuthlied und brachen nach jeder Strophe in die Rufe aus
Nieder die Dynaſtie es lebe die Revolution Koſſuth wurde

bis zum Lokal der Unabhängigkeitspartei gebracht wo er eine
Anſprache hielt in der er der Hoffnung Ausdruck gab daß nun
mehr ſich die geſamte Nation in ein Lager vereinen werde
Graf Johann Zichy ſoll bereits die Berufung des Monarchen
erhalten haben doch nach den letzten Vorgängen nicht mehr
geneigt ſein die Bildung des Kabinelts zu übernehmen Die
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Bauffypartei will ſich an die Unabhängigkeitspartei anſchließen b
die Nobili verkünden den Kampf bis anfs Meſſer

Der leitende Ausſchuß der Koalition erklärte er bedauere es
aufs ernſteſte daß der König die von ihm berufenen Staats
männer die als Majorität im Parlament auch die Majorität
des Volkes vertreten nicht angehört habe Der Ausſchuß ver
urteilt entrüſtet diejenigen die dem König in dieſer Richtung
Ratſchläge erteilt haben und billigt das Vorgehen der Führer
die mit dem Grafen Goluchowski nicht verhandelten
Der Ausſchuß verurteilt ferner daß der König die Ver
faſſungsdenkſchrift der Koalition als gegen die vom
König übergebene Denkſchrift und als gegen die Verfaſſung ver

27 Sanlerung des Verfaſſungskonfliktes für ungeeignet
erklärt haAlitſtecpraſident Fejervary iſt nachmittags nach Wien abge

xeiſt wo er heute vom König in Privataudienz empfangen wird

Cavaignage F
Der franzöſiſche Deputierte und frühere franzöſiſche Kriegs

miniſter Cavaignac iſt geſtern in Paris geſtorben
re Cavaignac geb 21 Mai 1853 ein Sohn des be

rühmten Generals Eungene Cavaignac wurde 1882 als gemäßigter Republikaner in die Devputiertenkammer gewatit
1885 wurde er unter Briſſon Unterſtagtsſekretär im Kriegs
miniſterium im Jahre 1892 war er einige Monate Marineminiſſer
Vom 1 November 1895 bis 26 April 1896 war er im Kabinett
Bourgeois und vom 28 Juni bis 3 September 1898 im Kabinett
Briſſon Kriegsminiſter Bekannt iſt ſeine Rolle im Dreyfus
prozeß Cavaignac war auch als Schriſtſteller hervorgetreten

Die franzöſiſchen Kongo Grenuel
Mehreren Pariſer Blättern zufolge bildet der Vericht den der

auf der Rückfahrt nach Frankreich in Dakkar verſtorbene
de VBrazza über die Zuſtände im franzöſiſchen Kongo
gebiete an den franzöſiſchen Kolonlialminiſter geſchickt hat
eine ſchwere Anklage gegen den gegenwärtigen Gouvernenr
Jn dem Berichte wird erkärt daß durch die Verwaltung Gen
tils insbeſondere die Gabonkolonie vollſtändig ruiniert
worden iſt Gentil habe durch ſein Vorgehen die Kaufleute er
mutigt die Eingeborenen in der bedauerlichſten Weiſe aus
zubeuten Ueberdies habe Gentil die Regierung ſyſtematiſch

habe ſich ſchwere Grauſamkeilen gegen die Eingeborenen zu
ſchulden kommen laſſen Die wegen der von ihnen verübten
Greueltaten zu fünf Jahren Gefängnis verurteilten Kolonial
beamten Gant und Toque haben ſich während ihres Prozeſſes
wiederholt auf ihren Vorgeſetzten berufen Gentil habe die
Eingeborenen durch ungeſetzliche Steuern bedrückt ſie in der
ungeheuerlichſten Weiſe foltern und häufig ſum
mariſch hin richten laſſen Gentkil habe angeblich 20,000
Schwarze durch die er die Vorräte für die Truppen am
Tſadſee transportieren läßt geopfert Der Kolonlialminiſter
wird heute den Kolonialinſpektor Hoareau empfangen welchem
de Brazza ſeinen Bericht übergeben hat

Die Lage in Rußlaud
Die Geſchäftswelt von Moskau verhält ſich gegen den Plan

der dort eingetroffenen Vertreter größerer amerikaniſcher
irmen zur Verbreitung amerikaniſcher n
e Moskau ein Zentralbureau zu errichten höchſt

ablehnend
Sämtliche Semſtwos werden am nächſten Freitag einen neuen

Kongreß in Moskau abhalten Wie verlautet ſoll auf ihm
Wahlenthaltung aller liberal geſinnten Wähler bei den Wahlen M
zur Reichsduma proklamiert werden

m

Schweiz
Der Bundesrat hat beſchloſſen die Generalkonſulate in Pe

tersburg und Yokohama in Geſandtſch aften um
zuwandeln und die Bundesverſammlung bei der Feſtſetzung des
Vorſchlages für 1906 um Bewilligung der nötigen Kredite zu
erfuchen

Spanien
General Bernal der Kommandant von Ceuta hatte geſtern

eine lange Unterredung mit dem ſpaniſchen Miniſter des Aeußern
über die Lage des Militärlagers und der neutralen Zone die
Ceuta von dem marokkaniſchen Gebiet trennt Spanlen be
abſichtigt eine Erweiterung dieſer Zone zu verlangen

Vereinigte Staaten von Amerika
Die diesjährige Botſchaft an den Kongreß in Waſhington die

Präſident Rooſevelt vorbereitet wird u a folgende Punkte
einer Beſprechung unterziehen Regelung und Beaufſichtigung
des Lebensverſicherungsweſens vom Bunde aus Re
gelung der Eiſenbahntarife durch die Bundesregierung
die der bisherigen Aufſicht hinzuzufügen iſt die Beziehungen
mit Venezuela das Finanzweſen von San Domingo
Fortgang im Bau des Panama Kanals und Abſchluß des
Friedens zwiſchen Rußland und Japan

Halke und Umgegend
Halle 26 September

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag 25 Seplember nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtverordneten Vorſteher
Geheimrat Dittenberger Kommerzienrat Steckner der
Stellvertreter des Vorſtehers Stadtv Gygas und Greßler
als Schriftführer

Eine eingelaufene Petition der ſtädtiſchen Beamten der
Gehaltsklaſſe II wegen Abänderung der Skala dieſer Klaſſe
wurde auf ſolange zurückgelegt bis der Magiſtrat eine dies
bezügliche Vorlage gemacht haben wird Wieder vorgelegt
wurde die Petition der Straßenkehrer die um Lohn
erhöhung gebeten haben Dies Geſuch ward nunmehr der
Petitionskommiſſion überwieſen das Votum dieſer Kommiſſion
ſoll eventuell als Material für die Vorlage zur Nenorganiſation
des ſtädtiſchen Straßenkehrweſens dienen Dann war noch ein
Geſuch eingegangen das von mehreren Kaufleuten und Beamten
unterzeichnet war und in dem um die Errichtung einer Be
dürfnisanſtalt auf dem Riebeckplatze gebeten wurde

1 Für die Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für
1903 wurde Entlaſtung erteilt Die zur Deckung der ein
getretenen Ueberſchreitungen erforderlichen 2577,62 M konnten
nachbewilllgt werden Ref Herr Stadtv Aßmann

2 Der Antrag auf
Errichtung einer Säuglings Fürſorgeftelle

eine lebhafte Debatte hervor Es iſt beantragt worden 3000 M
für 1906,7 zu bewilligen für die Einrichtung einer Station in
der die Eltern ſich Rat und Hilfe holen ſollen wegen der Er
haltung und körperlichen Förderung der Säuglinge Jn der Be
ſprechung äußerten ſich für die Vorlage die Herren Oberbürger
meiſter Geheimrat Staude Stadträte Dr Puſch Dr Tepel
mann Stadtv Thiele Steckner und Dr med Rammelt
Dagegen ſprachen die Herren Stadtv Grote und Gygas

n der Diskuſſion waren außerdem zwei Anträge geſtellt worden

zurückzuſtellen und den Magiſtrat zu erſuchen ſie noch näher zu
egründen Zum anderen hatte Herr Stadtv Thiele für den

Fall der Ablehnung der Vorlage beantragt den Magiſtrat
um Ausarbeitung einer neuen Vorlage unter
Berückſichtigung der gegen die heutige Vorlage vor
gebrachten Einwände zuerſuchen Der Antrag Meyer
wurde abgelehnt ebenſo wurde der Magiſtratsantrag
abgelehnt er fiel mit 26 gegen 18 Stimmen Dagegen ward
der Antrag Thiele mit einer Majorität von 25 Stimmen
angenommen Ref Herr Stadtv Engelcke

3 Der Bevollmächtigte des Rittergutsbeſitzers Max Beyer in
Dresden Herr Maurermeiſter E Friedrich hat den Ausbau
der Straße A zwiſchen Beyſchlag Straße und Straße D
ſowie der Straße D zwiſchen Pfännerhöhe und Straße A
beantragt Der Magiſtrat hatte an die Verſammlung einen
bezüglichen Vertragsentwurf mit dem Erſuchen um Zuſtimmung
gelangen laſſen Auf Vorſchlag des Herru Stadtv Grote
der Vorſchlag wurde von den Herren Stadtv Thiele und
Berghaus unterſtützt wurde dagegen die Vorlage noch
einmal an die Baukonuniſſion zurückverwieſen dieſe will
noch eine genauere Feſtſtellung machen Ref Herr Stadtv
Stephan4 er Magiſtrat hat beautragt die Verſammlung möge ſich

damit einverſtanden erflären daß auf dem Riebe x tze eine
unterirdiſche Bedürfnisanſtalt für Männer und Frauen und
darüber eine Wartehalle für die Fahrgäſte der elektriſchen
Straßenbahn Halle Merſeburg eine Volkskaffeehalle und ein
Raum für eine öffentliche Fernſprechſtelle errichtet werden Der
Magiſtrat bat die Baukoſten in Höhe von 14,800 WM ſowie die
Koſten für die Tieferlegung des Kanals in Höhe von 1850 M
bewilligen zu wollen Aus den Mieten für die Volkskaffeehalle
in Höhe von 300 Mark und für die Wartehalle in Höhe von
100 M für das Jahr würde unter Annahme einer 5prozentigen
Verzinſung ein Baukapital von 8000 M verzinſt

Dieſe Vorlage wurde an den Magiſtrat zurückgegeben mit dem
Erſuchen ſie wieder an die Verſammlung gelangen zu laſſen
wenn die drei Se Geſellſchaften deren Wagen über
den Pedgtat laufen ſich über die günſtigere Führung der
Gleiſe auf dieſem Platze rig haben in Anſchluſſe hieran
fragte Herr Stadtv Döhler warum das Projekt der Erbauung
einer neuen Bedürfuisanſtalt am Parkbad noch nicht ausgeführt
ſei Herr Stadtbaurat Lammers antwortete man habe damit
re bis die Errichtung der Bedürfnisanſtalt auf demtiebeckpiatze genehmigt ſei es werde dann ev von neuem er

örtert werden müſſen ob die Bedürfnisanſtalt am Parkbade
über die Vorgänge im franzöſiſchen Kongogebiete geläuſcht
Nicht nur die untergeordneten Beamten ſondern Gentil ſelbſt

notwendig ſei Ref die Herren Stadty allmeyer und
Hofmeiſter

rzeugiſſe im ganzen

der an dieſer Stelle ſchon ausführlich erörtert worden iſt rief 9

inmal hatte Herr Stadtv Meyer beantragt die Vorlage P

5 Der Gaſlwirt Wilhelm Gläſer bezw deſſen Erbebeautragt ihnen für die durch Vertrag vom 4 Mai o ſerz
geſetzte Uebergabe des Landesteiles an der Me rſeburgere
ſtraße auf welchem das Reſtaurant Landhaus ſteht eine
Friſt bis zum 1 Oktober 1906 zu gewähren da es ausgeſchloſſen
erſcheint auf dem neben dem Gläſerſchen Grundſtücke Merſe
burgerſtraße Nr 95 belegenen bisher noch ſtädtiſchen Grundſtück
den geplanten Neubau bis zum 1 April 1906 fertigzuſtellen Als
Gegenleiſtung ſoll die Uebergabe des ſtädtiſchen Landes erſt
nach Aberntung erfolgen Die Verſammlung war damit einver
ſtanden Ref Stadv Heiſer

6 Zur Regulierung des Schulhofes Gr Brunnens
ſtraße Nr 4 wurden 400 M endgültig bewilligt außerdem
ſetzte die Verſammlung 200 M aus für eine geeignete Ab
tragung des Schnulgartens der neben dieſem Schulhofe liegt und
nach der Planieruug zur Vergrößerung des Schulhoſes dienen
ſoll Ref Herr Stadtv Stephan

7 Am 31 Auguſt war im Phyſikzimmer der Mittel
chule in der Charlottenſtraße ein Brand entſtanden

Nach dem Protokoll über die Feſtſetzung der Brandentſchädigung
haben ſich die Verſicherungsgeſellſchaften bereit erklärt den Be
trag von 2171,50 M zu erſtatten Die Wiederinſtandſetzung der
beſchädigten Räume und Mobilien bezw die Neubeſchaffung von

dobillen und Lehrmitteln ſoll während der Herbhſtferien er
folgen Die Verſammlung ſtellte zu dieſem Zwecke den von den
Verſicherungsanſtalten zu erſtattenden Vetrag von 2171,50 M
zur Verfügung Ref Herr Stadtv Gygas

8 Der Nachtragsvertrag wegen der Pflaſterung
des Straßenbahnkörpers in Halle Giebichenſt e in inſonderheilt in der Seebenerſtraße wurde in der Faſſung
genehmigt in welcher er bereits in Nr 450 der Saale Ztg
mitgeteilt worden iſt Ref Herr Stadtv Hofmeiſter

9 Die Verſammlung faßte dann über die 57 Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Liſte derſtimmfähigen
Bürger für 1905 gemäß 88 20 21 der Städteordnung vom
30 Mai 1853 und Abſatz 5 des Orisſtatuts betr Aenderung der
Termine zur Auslegung der Bürgerliſten vom 18 Juli 1893
Beſchluß Von den 57 Einſprüchen waren 40 von ſolchen
Perſonen ergangen welche als Schlafſtelleninhaber gemeldet
waren 8 waren von als Ausländer Gemeldeten erhoben worden
und die übrigen Einſprüche waren von ſolchen welche keine
Steuern zahlen oder noch nicht ein Jahr in Halle wohnen oder
ober Armenunterſtützung empfangen Alle Einſprüche wurden
als berechtigt anerkannt mit Ausnahme von vier Einwendungen
bei denen die Vorausſetzungen der Wahlfähigkeit nicht zukreffen
Ref Herr Stadtv Dr Keil

10 Der Ermietung von mehreren Räumen die als Steuer
bureaus eingerichtet werden ſollen ſtimmte das Kollegium zu
Ref Herr Stadt Klopfleiſch

Frau Profeſſor Emma Brauns die Witwe des vor etwa zehn
Jahren heimgegangenen Unlverſitäts Profeſſors Dr David
Brauns iſt geſtern hier im Alter von 69 Jahren geſtorben
Frau Profeſſor Brauns iſt in weiteren Kreiſen als gerngeleſene
Schriftſtellerin bekannt geworden Jhr erſter Roman Die
Nadel des Benten 1884 erregte beſonders um des japaniſchen
Milieus willen das ſie köſtlich zu ſchildern verſtand Aufſehen
war doch Frau Brauns viele Jahre mit ihrem Gatten der
damals eine Profeſſur in Tokio bekleidete in Japan geweſen
Auch Japaniſche Märchen hat ſie veröffentlicht daneben eine
Reihe Erzählungen ſo Sibylle von Kirchheim und Alte
Mühle manche ihrer Arbeiten erſchienen ſ Z zum erſten Male
in der Saale Zeitung An den literariſchen Beſtrehungen der
Gegenwart nahm die geiſtig immer ſehr rege Dame lebhaften
Anteil auch den Mitgliedern der hieſigen Literariſchen Geſell
al iſt ſie durch den Vortrag eigener Arbeiten ſ Z näher

getreten

Gerichtsverhandlungen
Schiwurgericht zu Halle

l Halle 25 September
Heute begann beim hieſigen Landgericht die fünfte dies
jährige Schwurgerichtsperiode in welcher als erſteSache verhandelt wurde die Anklage wider den Landwirt und
früheren Ortsſchulzen Auguſt Ernſt Berger aus Selben wegen
Unterſchlagung von in amtlicher Eigenſchaft empfangenen
Geldbeträgen in Höhe von 950 Mk und wegen Fälſchung
der zur Einnahme und Ausgabe beſtimmten Bücher
Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrat Grünberg Bel

ſitzer waren die Herren Landgerichtsrat König und Landrichter
dchdanz Gerichtsſchreiber Herr Referendar Hein die

Anklagebehörde vertrat Herr Staatsanwalts Aſſeſſor Kröber
als Verteidiger plädlerte Herr Jnſtizrat Dr Kaehne Von
den Geſchworenen wurden ausgeloſt die Herren Gutspächter
Wilh Freymann Aſendorf Rentier Richard Daniel Halle
Kauſmann Artur Mylius Merſeburg Rittergutsbeſitzer Frei
herr Hans von Ende Alt Jeßnitz Gutsbeſitzer Ernſt Reif
Niemberg Guisbeſitzer Friedrich Paſchlem Cöſſeln Guls
befitzer Oskar Hohmanu Oſtrau Kreis Bitterfeld Kaufmann
Wilhelm Moſt Halle Kaufmann Franz Döhler Halle

rofeſſor Dr Mox Hollrung Halle Ziegeleibeſitzer Hugo
Kind Schkeuditz und Maurermeiſter Albert Heiſer Halle
Von den zu dieſer Periode geladenen Geſchworenen wurde Herr
Rittergutspächter Hermann Lüttich Arnſtedt infolge einer
Nerven Entzündung von den Sitzungen dispenſiert

Dem am 4 März 1868 in Zaſchwitz geborenen Angeklagten
Landwirt Ernſt Berger aus Selben wurde zur Laſt gelegt
in der Zeit vom Auguſt bis Anfang Dezember v Js fortgeſetzt
als Ortsſchulze Geldbeträge von insgeſammt 950 Wegebau
gelder der Gemeinde welche er in ſeiner amtlichen Eigenſchaft
als Ortsſchulze erhalten hatte zur Abführung an die Kreisſpar
kaſſe in Delitzſch in ſeinem Nutzen verwendet und die zur Ein
tragung der Ausgaben und Einnahmen beſtimmten Bücher un
richtig geführt zu haben um die Unkerſchlagung zu verdecken
Der Angeklagte iſt ſeit dem 10 Februar 1897 Ortsſchulze in
Selben geweſen nachdem ſein Vorgänger Rühl wegen Amls
unterſchlagungen und Urkundenfälſchung vom Landgericht hierſelbſt
zu einem Jahr Gefängnis verurteilt war und ſich erſchoſſen hatte Er
wurde vom Landrat vereidigt bekam eine monatliche Entſchädigung
von 25 hatte die Stenern und Gemeindeabgaben einzuzlehen
jene nach Delitzſch abzuführen dieſe für die Gemeindekaſſe zu
reſervieren und ſeine Privatkaſſe von den Amtsgeldern getrennt
zu halten Die Gemeinde hatte nun vor mehreren Jahren von
der Kreisſparkaſſe in Delitzſch ein Darlehen von 3000 M zum
Wegeban aufgenommen und im Laufe der Zeit war dieſe Summe
bis auf 950 M gedeckt worden Auch dieſer Reſtbetrag war
im vergangenen Jahre von der Gemeinde aufgebracht und dem
Ortsſchulzen zur Abführung an die Kreisſparkaſſe übergeben
worden Unerwarteter Weiſe fand am 9 Dezember 1904 durch
den Kreisausſchuß Sekretär Gundermann eine Kaſſenbücher
reviſion ſtatt bei welcher durch den Reviſor unter den Ausgaben
der Poſten von 950 M als am 7 Dezember an die Kreisſpar
kaſſe in Delitzſch gezahlt notiert gefunden wurde Er verlangte
Vorlegung der Quittung darüber worauf ihm B erwiderte er
werde dieſelbe nachmittags vorlegen da er ſie vom Nachbar
Schmidt noch nicht erhalten hätte Der Reviſor erkundigte ſich
näher nach dem Sachverhalt und erfuhr von B dieſer habe
das Geld zwei Tage vorher durch den Landwirt F
ſeinen Nachbar nach Delitzſch beſorgen laſſen aber die
Quittung noch nicht erhalten Als der Reviſor mit B nach
Reviſion zu dem Landwirt Sch aing um die Quittung
Empfang zu nehmen kam gerade deſſen Sohn auf einem Rade
angefahren und übergab B die Quittung die letzterer
Reviſor vorlegte Auf der Quittung der Krelsſparkaſſe fiel S
Sekretär auf daß dieſelbe auf den 9 Dezember und nicht r
7 Dezember ausgeſtellt war Der Kreis ausſchus Streit e
erkundigte ſich bei der Kreisſparkaſſe in Delitzſch und be aAnblunſt däß die Reſtſumme von 950 M an demſelben Tag
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irles Schmidt Selben gedeckt worden ſei Er folgerteJan daß der Ortsſchulze Berger in Selben mit der ihm von
der Gemeinde eingebändigten Summe von 950 M nicht
ordunngsmäßig gewirtſchaſtet hatte und erſtattete Anzeige
worquf die heutige Anklage erhoben wurde Der Angeklagte
gab zu von Anfang Auguſt bis Anfang Dezember in einzelnen
Beträgen die Reſtſumme des Wegebaugeldes ſich aus der Ge
meindekaſſe genommen zu haben in der Abſicht die Summe zu
Weihnachten zu decken Die Geſchworenen verneinten die
Schuldfrage woraus ſich die Freiſprechung des An
geklagten von ſelbſt ergab

Straffkammer
l Halle 23 Sept

Bei dem Bankhaus F u W hier war der Handlungsgehilfe
Sch als Korreſpondent angeſtellt er mißbrauchte das den An
geſtellten allgemein en regerage Vertrauen indem er aus
dem offenen Treſor drei Kuxe der Geſellſchaſt Hermann II
dann ſpäter neun Aktien über je 1000 M der Aktien Geſellſchaft
Krügerhall entwendete Jene verkaufte er in zwei Städten au
Bankhäuſer für je 250 dieſe für 600 fuhr mit dem Erlös
nach Leipzig und verjnbelte das Geld Mit Rückſicht auf den
ſchnöden Verlräuensbruch und die Vorſtrafe von 6 Monaten
Gefängnis wegen Unterſchlagung verurteilte das Gericht den
Angeklagten wegen Diebſtahls zu 2 Jahren Gefängnis
und rechnete ihm drei Wochen als verbüßt durch die Unter
ſuchungshaft an

Der Arbeiter P von hler am 16 Januar 1858 geboren und
vielfach vorbeſtraft hatte ſich am 7 Juni in den Pulverweiden
an einem achtjährigen Mädchen vergriffen er wurde zu 1 Jahr
Gefängnis und 2 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Vom hieſigen Schöffengericht waren der Jnvalide Sch aus
Beeſen und deſſen Sohn der Fabrikarbeiter Sch junior wegen
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruches und gemeinſchaftlicher
Körperverletzung zu je zwel Wochen Geſängnis verurteilt worden
ſie hatten dagegen Berufung eingelegt Unter Aufhebung des
Urteils erſter Jnſtanz erkannte das Gericht gegen beide An
geklagte wegen einfachen Hausfrledensbruches und gemein

Körpervertetzung auſ je 30 M Geldſtrafe oder 6 Tage
efängnis

durch Ueberweiſung des Velroges aus einem Sparkaſſenbuch des Die en h eines 7 unter r v
er

Provinzialnachrichten
g Zwintſchönag 25 Sept Ein ſenſationelles Gerücht

wonach zwei hieſige Perſonen durch Vergiftung den Tod
gefunden haben ſollten ſetzte die Gemüter unſeres Ortes
und auch die in den Nachbargemeinden in nicht geringe
Aufregung glücklicherweiſe iſt die Sachlage eine andere
Die in Frage kommenden Perſonen die Ehbefrau eines
land wirtſchaftlichen Arbeiters mit ihrem etwa 3jährigen Kinde
befinden ſich wieder munter ſodaß erſtere ihrem Berufe nach
geht wenn auch beide in etwas betäubtem Zuſtande angetroffen
wurden ſo haben doch die angewandten Mittel das Bewußtſein
bald herbeigeführt Ob durch Verſchulden oder Zufall dieſes
Vorkommnis herbeigeführt wurde entzieht ſich näherer Kenntnis

g Bruckdorf 25 Sept Eine Rieſenrübe, gelbe Ecken
dorfer mit dem ſtattlichen Gewicht von 21 Pfunv hat Herr
Gutsbeſitzer O Miliuns hier geerntet noch andere Koloſſe mit
nur ganz geringem Unterſchied im Gewicht hat die fruchtbare
Witterung auf dem nämlichen Acker gezeitigt

Eisleben 25 Sept Zu Ehren des Herrn Prof
Größler der aus ſeinem Amte ſcheidet fand am Sonnabend
ein Fackelzug ſtatt vor dem Hauſe des Gefeierten begrüßte der
Erſte der Schule Oberprimaner Eggers den im geöffneten
Erkerſenſter ſtehenden Lehrer Dem folgte um 9 Uhr ein Kom
mers der alten Schüler und der oberen Klaſſen der ietzigen
Schüler im Mansfelder Hof Bergrat Schrader feierte Prof
Größler im Namen ſeiner alten Schüler von denen er ſelbſt
einer der erſten iſt und Primaner Komaſſa im Namen der
jetzigen Schüler Jhnen dankte Prof Größler in längerer berz
licher Anſprache in der er beſonders über ſein Verhältnis zu
ſeinen Schülern und über das richtige Verhältnis der Schüler
zur Schule ſprach

Torgaun 25 Sept Zanderſchwärme in großen
Maſſen ſind in letzter Zeit in der Elbe an günſtigen Fiſchplätzen
beobachtet worden Es nimmt das umſomehr Wunder als in
den letzten Jahren die Fiſcher annehmen tiußten daß dieſer edle
Süßwaſſerfiſch bei uns ganz ausſterben werde Die Elbfiſcher
dürften in zwei bis drei Jahren gute Zeiten haben wenn dieſe
jetzt 20 em langen Jungfiſche nicht zugrunde gehen

Duderſtadt 25 Sept Mord und Selbſtmord
verſuch Der 24 Jahre alte Sohn des Lohnkutſchers Z gab
am Freitag abend gegen 9 Uhr auf die Tochter des Gaſt
wirts L fünf Revolverſchüſſe ab von denen drei den Kopf
trafen und dos Mädchen ſchwer verwundeten Darauf machte Z
einen Selbſtmordverſuch indem ex ſich die Pulsadern zu durch
ſchneiden verſuchte Z hatte an das Mädchen das Verlangen
geſtellt mit ihm nach Amerika auszuwandern was die L ab
lehnte Man hofft daß die L mit dem Leben davonkommen
wird Z iſt weniger ſchwer verletzt und wurde in das Unter
ſuchungsgefängnis eingeliefert

Kahla 25 Sept Bürgermeiſter Dr jur Buchmann
hat ſeine Kündigung zum 1 Dez eingereicht um wieder in den
Juſtizdienſt zu treten

Weimar 25 Sept Ein vorgeſchichtlicher Gräber
fund wurde in der Roonſtraße auf dem Grundſtücke des Bau
unternehmers Schellenſchläger gemacht Das Grab ſtammt aus
der Merovinger Zeit alſo aus dem 3 bis 5 Jahrhundert nach
Chriſti Geburt Es iſt der nachweislich vierte Begräbnisplatz
aus jener Zeit für die Stadt Weimar Der Fund iſt im ſtädtiſchen
Muſenm untergebracht worden

Königſee 25 Sept Ein geſchloſſene Kinder JnUnterköditz waren bei einem Gutsarbeiter die beiden kleinſſen
fünf und zweijährigen Kinder zu Hauſe eingeſchloſſen worden
Eine Nachbarin bemerkte plötzlich Rauch in der Küche des
Gutsarbeiters und einen eigentümlichen Geruch Da ſofort
Hilfe herbeieilte konnte weiteres verhütet werden Leider fand
man das zweijährige Kind total angebrannt und tot in der
Küche vor Es wird vermutet daß das fünſjährige Kind die E
Kleine angezündet hat

Leipzig 25 Sept Feſtnahme eines Mörders Jn
Paunsdorf nahmen Wachtmeiſter Schmidt und Schutzmann

enneberger einen ſchon lange wegen Mordes von der königl
taatsanwaltſchaft zu Magdeburg geſuchten Handarbeiter feſt

und lieferlen ihn in das königl Amtsgericht Taucha ein
Leipzig 25 Sept Spende Von elnem Leipziger Rals

mitgliede wurde aus Anlaß der Rathauseinweihung als Grund
ſtock zur Begründung eines Leipziger Kinderheims in Dürren
berg der Betrag von 10,000 M zur Verfügung geſtellt

was
Vermiſchtes

Gedenktafel für den Erfinder der Draiſine Jn Mannheim
wurde am Sonntag im Vetſein ſämtlicher Behörden eine Ge
denktgfel für den Erfinder des deutſchen Fahrrades Freiherrnvon Drais an deſſen Geburtshauſe der jetzigen Höchſchule ſür
Munſit felerlich enthüllt

Neberfahren Jn Köln überfuhr eine Lokomotive einen
Straßenbahnzug wobei eine Perſon getötet und ſieben
chwer verletzt wurden
Ueberfallen Jn der geſtrlgen Nacht iſt wie das Mainz

Tagebl meldet der Milltär oſten am Gonſenheimer Tor in
aln z von Soldaten überf allen und durch Meſſerſtiche
wer verletzt worden An ſeinem Aufkommen wird ge

zweilfelt Sein Gewehr und ſein Seitengewehr ſind verſchwunden
Eine ſcharfe Patrone fehlt

hat auf dem Friedhofe z rebnitz ſtattgefunden er
ſtorbene war der 13 jährige Sohn Richard des dortigen Schmiede
meiſters Ruppelt der dieſer Tage im Manövergelände bei
Brietzen von einem Geſchütz überfahren uünd getötet
wurde Jm Trauergeſolge befand ſich laut Tal
Lehrerſchaft und den Schülern der oberen Knaben und Mädchen

z der evangeliſchen Schule in Trebnitz eine Abordnung des
Offizierkorps ſowie eine Abteilung Unteroffiziere und Mann
ſchaften des zweier Nr 57 während dieRegimentskapelle die Trauermuſik ſtellte Koſtbare Kranz
ſpenden mit Widmungsſchleifen vom Offizierkorps den Unter
offizleren und Mannſchaften den Milſchülern uſw bedeckten das
Grab des ſo früh und jäh aus dem Leben geriſſenen Knaben

Vom Antomobil eines Herzogs getötet Aus Torquemada
kommt die Nachricht daß der Herzog Medjunacelt mit ſeinem
Automobil eine Frau überfahren dat die infolge der erllttenen
Verletzungen ſofort verſtarb Der Herzog der verzweifelt über
den Vorfall iſt bot laut B den Hinterbliebenen der Ge

wen jede Entſchädigung an und ſtellte ſich ſelbſt den Be
rden
Erdbeben in Schottland Aus Schottland wird ſchon wieder

ein Erdbeben gemeldet Es war ungefähr Mitternacht zwiſchen
Donnerstag und Freitag als man in dem Diſtrikt von Stirling
einen ſtarken Stoß verſpürte Jn allen Teilen der Stadt merkten
faſt alle Bewohner die Erſchütterung die ſo ſtark war daß
Betten und andere Möbel ins Schwanken gerieten Glücklicher
weiſe iſt kein bedeutenderer Schaden angerichtet worden Jn
verſchiedenen umliegenden Ortſchaften wurde das Erdbeben eben
falls deutlich bemerkt Es ſcheint daß die Bewegung von Nord
oſten nach Südweſten ging Jn einem der umliegenden Dörfer
war das Erdbeben von einem ſo lauten Geräuſch begleitet daß
die Dorfbewohner aus ihren Häuſern auf die Straße ſtürzten

und ſich nicht wieder entſchließen konnten in die Gebäude zurück
zukehren Viele Perſonen wurden krank Jn einer Signalhütte
der Bahn begannen plötzlich alle Klingeln zu ertönen Jn Alva
folgte dem Stoß ein donnerähnliches Geräuſch das lange in den
Bergen widerhallte Auch hier bemächtigte ſich der Bevölkerung
eine ſolche Panik daß die Leute halb bekleidet den ganzen
übrigen Teil der Nacht in der Straße ſtehen blieben Aus
einer anderen Ortſchaft Larbert mit Namen wird berichtet daß
die Bewegung volle zehn Sekunden dauerte

Die Cholera
Bei dem verſtorbenen Arbeiter Heyer in Bromberg iſt

glera feſtgeſtellt worden ebenſo bei einem Arbeiter in Adolfs
orf
Die Neuen Weſtpr Mitt melden aus Marienwerder Jn

den letzten 48 Stunden iſt aus dem Regierungsbezirke Marien
e nur ein choleraverdächtiger Fall zur Anzeige gebracht

worden
Die Stett Montagsztg meldet Jm Stettiner Bezirk

iſt ſeit Sonnabend kein neuer Todesfall gemeldet worden Das
Befinden ſämtlicher in der Beobachtungsſtation untergebrachten
Perſonen iſt gut

Tehte Nachrichten und Telegramme

Wittes Beſuch bei Kaiſer Wilhelm
Berlin 26 Sept Miniſter Witte iſt geſtern abend 11 Uhr

nach Rominten abgereiſt

Die Maxrokfko Frage
Berlin 26 Sept Der Reichskanzler Fürſt Bülow empfing

geſtern abend den franzöſiſchen Votſchafter Bihourd zu einer
längeren Unterredung

Großfeuer im Stettiner Hafen
Stettin 25 Sept 7 Uhr abends Heute gegen Abend brach
im Freihafenbezirk dicht am Freihafen ein großes
Fleuer aus welches die dort lagernden umfangreichen Holz
lager ergriffen hat die geſamte Feuerwehr bemüht ſich dem
Brande Einhalt zu tun

Stettin 25 Sept An der Löſchung des Brandes der Bretter
lager im Freihafenbezirk beteiligten ſich auch mehrere
Dampfer aus dem Freihafen Um 78, Uhr gelang es das
Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken doch bedarf es zur völligen
Löſchung des Brandes noch mehrſtündiger Tätigkeit der Feuer
wehr Die Bretterlager gehören wie die Stettiner Neueſten
Nachr melden engliſchen Firmen und waren zumeiſt bei
deutſchen Firmen verfichert

Die Landtagswahl in Süderdithmarſchen
Meldorf 26 Sept Vei der geſtrigen Landtagserfätz

wahl im Wahlkreiſe Süderdithmarſchen wurde der vom
nationalen Wahlverein aufgeſtellte Kandidat Hofbeſitzer Peters
Brunsbüttelkoog mit 123 Stimmen gewählt Paſtor Hoeck frel
ſinnig erhielt 34 Stimmen

Das öſterreichiſche Budget
Wien 26 Sept Wie die N Fr Pr meldet ſchließt das

morgen einzubringende öſterreichiſche Budget mit einem
Ueberſchuß von 2,200,000 Kronen ab

Die Kriſis in Ungarnu
Peſt 26 Sept Miniſterpräſident Freiherr v Fejervary

iſt nicht nach Wien abgereiſt Der leitende Ausſchuß der
Koalition beſchloß zur Vereinbarung über eine gemeinſchaſtliche
Antwort auf die durch den König anſgeſtellten Bedingungen für
die Kabinettsbildung zum 3 Okiober eine gemeinſame
Konferenz aller Koalitionsparteien einzuberufen und zu ihr
auch die außerhalb dieſer Parteien ſtehenden Abgeordneten
die an der Verteidigung der Verfaſſung teilnehmen wollen
einzuladen Geſtern abend veranſtaltete eine aus mehreren
tauſend Perſonen beſtehende Menge vor dem Klub der Un
abhängigen Ovationen Koſſfuth und Graf Apponyi
hielten Reden und mahnten zur Beſonnenheit Der Kampf
müßte innerhalb des Rahmens der Geſetze ausgefochten werden

twa 500 Sozialiſten verſuchten die Reden zu ſtören worauf
Klee 3semenge entſtand Die Pollzei ſtellte die Ordnung
wieder her

Die ſchwediſch z norwegiſche Unionskriſis
Chriſtianig 25 Sept Nach einer Privatmeldung der Magdb
tag beſchloß der norwegiſche Miniſterrat falls Prinz
arl von Dänemark die Thronkandidatur ablehnt die Frage

der Staatsform durch Volksabſtimmung löſen zu
laſſen

Die Lage in Ruſßland
Petersburg 26 Sept Für den nächſten Monat iſt eine Ver

ſammlung der ruſſiſchen Journaliſten einſchließlich der
polniſchen finniſchen jüdiſchen und kaukaſiſchen beabſichtigt die
ſich mit der Frage der Teilnahme an der Reichsduma be
ſchäftigen ſoll

Hebnung des Nowik
Tokio 26 Sept Meldung des Renterſchen Bureaus Es

ſteht zu erwarten daß der ruſſiſche Kreuzer Nowik um
Mitte Oktober gehoben wird

Das Vombengttentat in Peking
Peking 26 Sept Meldung des Reuterſchen Bureaus Bei

dem gegen die Reform kommiſſion gerichteten Bomben
ca tat wurden 4 niedere chineſiſche

außer der O

r en r e der Reerungs und Hofmitglieder zu treffen die bäudei Bahnhöfe werben ebenfolls ſcharf bewacht erungsge

Oldenburg 26 Sept Der Großherzog ernannte den Geß
berregierungsrat Dr Eucken Addenhauſen Berlin

ehen Geſandten un evollm en t unVerleihung des Titels Geh Rat 2 viſter unter
Berlin 26 Sept Privattelegr Ein deutſches Hilfs

komitee zur Unterſtützung der in Jtalien durch Erdöeben
geſchädigten Einwohner erläßt einen Aufruf zu Sammlungen
Breslau 26 Sept Privattelegr Heute iſt in Breslau die

Genickſtarre amtlich als erloſchen erklärt worden
Breslau 26 Sept Privattelegr Jn dem ruſſiſchen Grenz

orte Modrzejew ſind in der vergangenen Nacht durch Brand
ſtiftung neun Scheunen mit voller Ernte ein geäſchert
worden

Trier 26 Sept Privattelegr vier Dörfern des Ho
waldes bei Morbach iſt durch ſchlechte Waſſerverhältniſſe
Typhus ausgebrochen

München 26 Sept Privattelegr Jn Frauenneuharting
wurde in der vorletzten Nacht ein regelrechtes Haberfeld
treiben abgehalten an dem 60 vermummte Perſonen teil
nahmen Das Treiben galt dem dortigen Ortsgeiſtlichen

Petersburg 26 Sept Privattelegr Witte ſoll als Del e
gierter Rußlands auf den nächſten Haager Friedens
Kongreß geſchickt werden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtllich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe uncd Verkehr

f Der Mansfeläer Kupferpreis stellt sich für diese Woche auf
151 154 M pro 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Gewerkschaft Glückauf Sondershausen Wie der Vorstand
mitteilt gelangen für Monat September wieder wie bisher 80 M
pro Kux Ausbeute zur Verteilung

Brauerei Bodenstein Aktiengesellschaft 2u Magdeburg
Neustadt Nach Vornahme von Abschreibungen in Höhe von
77238 M verbleibt ein Reingewinn von 56809 l woraus nach
Beschluß der Generalversammlung 4 0 Proz Dividende verteilt
werden

Preiserhöhung des Düsseldorfer Roheisensyndikates Das
Düsseldorfer Roheisensyndikat hat dem B zufolge in einer in
Königswinter abgehaltenen Sitzung die Preise für das erste Quartal
1906 erhöht

Die Oberschlesischen TKRokswerke urä chemischen Fabriken
in KXattowitz beabsichtigen auf der Redenhütte die Errichtung
einer GieBereianlage

Die Kohlengruben Russisch Polens erhöhten die Kohlenpreise
um drei bis vier Kopeken

Thüringer Malzfahrik Schloß Thamsbrück Aktiengesell
schaft in Thamsbrück Der Bruttogewinn stellt sich in 1904/05
auf 102824 91698 l Die Abschreibungen betragen 12912 12327
Mark Aus dem Reingewinn von 45 437 43 962 sollen 3000 M
dem Reservefonds I 5000 M dem Reservefonds II überwiesen
4839 M als Tantieme 30000 I als 10 Proz Dividende wie i
verwandt und 2598 M auf neue Rehnung vorgetragen werden

Tokio 26 Sept An der Börse weisen festverzinsliche
Werte eine wesentliche Kurssteigerung auf infolge von Käufen
für ausländische Rechnung

Rio de Janeiro 23 Sept Wechsel auf London 172

Preise von Knali Auven
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 25 Sept

eamte getötet und
über 20 andere Perſonen verwundet Der Führer der Reform
kommiſſion Prinz Tſaitche wurde leicht verletzt Dieſes

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,100 10,250 Hercynia 24,500 24,900
Beignrode 10,6001 IIohenfels 12500Benthe Aktien 730 760 Hohenzollern 9400 9503Brandenburg 5751 650 Hugo 2500 2600Burbaeh 16,500 16,700 Johannashall 8300Carlsfund 11,600 11,700 Justus T 8800 8900
Cecilienhall 4501 500 Kaiseroda 10,250 10,350Desdemona S 6425 Ludwigshall 146 1490Deutschland 31001 3150 Neustaßfurt 121,100
Friedrichshall 18490 Ronnenberg Akt 186 188
Glückauf Sondersh 19,700 Salzdetfurt Kaliw A 2772 28500
Hannov Kali Akt 1009 Schieferkaute 2725 2800Hansa 35151 3575j Schwarzburger Sal 9000
Hattorf 13601 Siegfried T 4300 4400Hedwigsburg 12,000 12,200 Sigmundshall 333090Heldvurg 872490 88 Wilhelmshall 15,000 15,200Heldrungen 4600 4650 Wintershall 15,000 15,200

Sehlachtviehhoſmmarkt Leiprig
25 Sept Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewiceht

Auftrieb 464 Rinder und zwar 249 Ochsen 14 Kalven 122 Käübe
79 Bullen 120 Kälber 496 Stück Schafvieh 1855 Schweine zu
sammen 2935 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 83
2 junge fleischige nicht ausgemastete 82
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 75
4 gering genährte jeden Alters 65

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 681
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 680

3 ältere ausgemästete Kühe 724 mäßig genährte Kühe und Kalben 63
b gering genährte Kühe und Kalben 653

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 75
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 71
3 gering genährte 65Kälber I feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 58
2 mittlere Mast und gute Saugkälber b4
3 geringe Saugkälber 484 ältere gering genährte Fresser

Schatfe 1 Mastlämmer und e Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mäßig genährteHammel Schafe Merzsechafe 33

Scohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 73

2 fleischige 693 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 65

4 ausländische aus 68
Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schafen und Sehweinen

mittel Verkauft 441 Rinder und zwar 230 Oehsen 13 Kalben
120 Kühe 78 Bullen 120 Kälvber 496 Sehafe 1795 Schweine

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzreuxnisse usw

Berlin 26 Sept Frühmarkt ſamtlieh festgestellte Preise
Weiren neuer in ländischer 165,50 167,50 A u neuerguter inlindiseher 147,50 149,00 X Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 140 sohwere 141 154 russische und Donau leichte
124 129 sohwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Haker
märk pomwm posen sohles kein 160 167 mit150 160 p russischer fein 145 154 mittel u Weg
140 144 ab Balim und frei Wagen Mais amerik mixed h
140 142 mittel mit Geruch 124 130 runder 152195 frei Wagen



Rrbsen
feine undſrenmehl No 00 loco 21,25 23,00L 19,40 21,00 Weizenkieie 9,30

M ab Mühle10 30 16,80

inländische und ausländische z n c
benerbsen 154 166 ab Bahn7 Roggenmehl No O und

10,10 Roggenkleie
Hamdurg 25 Sept Weizen fest mecklenb und ostholstein

165 172 Roggen ko t mecklenb und altmärk 147 1 russ
eit 9 Pud 10/15 Sepiur 120,00 Gerste fest südruss eif Septbr
99,50

Sept Okt 108,00

Hakter fest holstein und mecklenb 150 1658
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 115,00

a Tiits it
Antwerpen 25 Sept Weizen fest Mais fest Hafer fest

Gerste fest
New Vork 25 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco

90 vorige Notierung 91 September 904 90 Dezember 90
91 Juli90 Mai 91 tember 59ais Sep659 Dezember 532 53 Mai 504 50 dent so Getreide

Weizen Sept 84 85 Dezbrfracht 12 18
Chieago 25 Sept Telegr

85 85/2 Mais Dez 45 4538
Knrtollelmehl nud Stärke

Berlin 25 Sept
Feuehte Stärke 9,15

Magdeburg 25 Sept
100 kg loco 26,00 Lieferung Oktober 28,75 29,00

Kalſtee
Hamburg 25 Sept

Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Kartoffelmehl und Stärke Okt Dez 18,00

Sehiubß Kaffee good average Santos
er Sept 39,50 Gd Dez 40,00 Gd März 40,50 Gd Mai 40,75 Gd
tetig

Hamburg 25 Sept Kaffee ruhig Umsatz 4000 Sack
Amsterdam 25 Sept Java Kaffee ood ordinary 31,25
Havre 25 Sept Schlußbericht Kaffee good average Santos

Sept 49,25 Dez 49,25 März 49,50 Mai 49,75 Behauptet
FZnoker

Magdeburg 25
die Preise 20 Pfennig in die Höhe setzte
nachließ und Kaufordres aufhörten

Sept Starker Regen bewirkte Kauflust die
Als dann der Regen

sanken an der Abendbörse
die Werte durchsehnittlich 15 25 Pfennig bei schwächerer Tendenz
herunter

Hamburg 25 Sept nachm 6 Uhr Rüben Rohzneker 1 Prod
Hasis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Sept 17,50 Oktober 17,65 Dezember 17,65 März 18,15 Mai 18,40
Aug 18,75 Ruhig

un e FPee n r B abgr Industrie Aktien rer T 4 1102,306 Harpener conv 1892 4 101,250I mann Anl amort 0 S ſrerr Go re V do do unk 06 4/2 100 20620 do unk 07 4 1101,250Berliner Börse do do eleine 5 on og do un vis 1913 4 102,70 n 737727 J do un 08 412 102100 ſrIartm Masehinen I
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5 e V J e r aus z0r an

dige 25 Sept
25

London 25

Okt 17,00 Gr

19

New Vork

Bremen 25 Sep
Liverpool 265 Sept Schluß Baumwolle Umsatz 6000

davon für Spekulation und Export 500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen unruhig Septbr 5,72

Sept Oktbr 5,72 Okt Nov 5,74 Nov Dezbr 6,77

Rohzucker ruhig
21,75 Weiber ZuekerOct Jan 2576 Jan April 26

tn

Dez 34,765 Jan April 36,00

0d baB Sept 19,00 Okt 1
25 Sept TNew Vork 7,50 in Philadelphia

Balances at Oil City 1,46

ölsanten Ole
Bremen 23 Sept Sehmalz stetig

41 Pf in Doppeleimern 42 Pf
Hamburg 25 Sept Rüböl ruhig verzollt 48,00
Köln 25 Sept Rüböl loco 50,50 Oktober 51,00
Paris 25 Sept Schlußbericht Rüböl stetig Septbr 49,50

Okt 49,75 Nov Dez 50,00 Jan April 50,50
Antwerpen 25 Sept
New Vork 25 Sept

Rohe und Brothers 8,10

t

kest

96

No

Spiritnus

Petiroleunm

Sehiuß Rattini
Brei

Schmalz
Telegr

Nov Dez 19

88 neue Kondition 2
kür 100 kg Sept 26

Javazucker ruhig looo 10 shRüben Rohzucker fest loco 8 h 10i4 d 5

Nordhausen 25 Sept Branntwein 45 h Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 90 Vol 65 66 M

H b 25 4a m ZrhleZn rn r Sept 17,00 Sept
us stetig Sept 38,50 Okt 365 25 Nov

Hamburg 25 Sept Petroleum stramm Stand white Ioco 6,45
Antwerpen 25 pe weiß loco

Fest
etroleum Standard white in

45 Refined in Cases 10,20 Credit

Fetiwaren

Speck fest

er Dez 98,00

nanmmwolle

Loko Tubs u Firkins

chmalz Western steam 7,90

Chlicago 25 Sept Telegr Sehmalz Okt 7,5212 Jan 6,7792

Wonle
Baumwolle fest Upl midädl loco 55

Tendenz willig

Dez Jan 5,80
Jan Febr 5,83 Febr März 5,85 März April 5,87 April Mai 5,88
M ai Juni 5,90

Chemische Prodnkte
London 23 Sept Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10 sh 9 d

Risleben 25 Sept MR A Kupfer
Bahnstation Hettstedt netto Kasse

g 25 Sept Silber 85,25 Br 84,75 G25 vept Silber 28
am 26 W Bankazinn25 Sept r

7 Consolidated
oodepoort 4,00 New Jagersfontain 7

Hambur
London
Amster
London

Cape 518,00 Durban

Metalle

Mining and Gold Estates 1,18
Randwmines 9,15 Shebas 12/6 Fest

101 154 M per 100 kg ad

882,
Exploration 1,o3

r
dtields of Afriita Fi De Bee

TransvaalChartered 2,21 East Rand 7,665

London 25 Sept Schluß Chilikupfer stramm 702 Lstr
2 Mon 997 Zinn fest Straits 1464 3
span 14 engl 144 Zink stetig gewöhnk Marke 2676 spez 2712

on 1454 Blei kest

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
p0 rr VüFFSaale und Vnstrut Faſ Wuen

Artern Brückenpegel 24 Sept 0,46 25 Sept 0,40 6 SWeißenfels Sberpeſel r 246 pt 244 2
do Unterpegel 6026 620 oTnol ha 25 2326 2Alsleben Oberpegel 24 2,38 25 2,36 2do Unterpegel 1,30 7 51,28 2Bernburg a 0,90 7 b o,90Kalbe Oberpegel 1,52 1,48 4 2do Unterpegel 0,40 0,38 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Bger BlIbo
Sept Fall Wuehsſ Sept Fall Wuehs

Budweis 24 0,06 11 Torgau 25 821
Prag WittenbergJungbunzlan 0,04 2 Roblau 0,80 6Laun 0,06 3 Barby 1,08 6Pardubitz 0,24 22 Magdeburg 1,021 3
Brandois 0,21 1 TLTangermde 1,62 2Melnik 0,58 10 Wittenberge 1,38 5Leitmeritz 0,40 Dömitz Peg 24 0,877 2Außig 25 0,17 2 jLauenburg 25 0,88 3
Dresden 1,58 8

Aussig Von den oberen Plätzen werden 4 em Fall gemeldet
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